
FINTA* Förderprogramm für die GRÜNEN Augsburg 

Einstimmig auf der Stadtversammlung am 17.11.2021

Als feministische Partei ist für uns klar: 50% der Macht gehört FINTA*! FINTA* steht dabei für 
Frauen-, Inter-, Non-binäre-, Trans- und Agender Menschen. Doch von 
Geschlechtergerechtigkeit sind wir in der Gesellschaft noch weit entfernt und es gibt noch 
viel zu tun – und das in allen Bereichen. Es gibt unzählige direkte und indirekte Barrieren, die 
eine gleichberechtigte und faire Partizipation von FINTA* in der Gesellschaft erschweren oder 
sogar verhindern. Daher ist es uns als GRÜNE Augsburg ein besonderes Anliegen, die FINTA* in
unserem Kreisverband intersektional zu stärken, die Vernetzung voranzutreiben und FINTA* 
dazu zu ermutigen politische Verantwortung zu übernehmen. 
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In den letzten Jahren sind schon auf Landes- und Bezirksebene verschiedene Angebote zur 
Frauen- und FINTA*-Förderung entstanden. Um eine noch stärkere Breitenwirkung hier vor Ort
zu erzielen, soll jetzt im KV Augsburg ein eigenständiges Förderprogramm entstehen. 
DieVerantwortung dafür soll im Vorstand des KV liegen, der eine entsprechende Zuständigkeit
innerhalb des Vorstands schafft.
Ziel des Programmes ist es, für FINTA* das politische Engagement vor Ort noch attraktiver zu 
gestalten. Dazu sollen Angebote geschaffen werden, die Weiterbildung ermöglichen, 
Empowerment geben und Vernetzung schaffen. Mit einem Mentoring-Programm werden 
außerdem FINTA* Menschen zusammengebracht, um persönliche und politische Erfahrungen 
auszutauschen.
Auf einer jährlichen einberufenen eine Frauenvollversammlung soll ein entsprechendes 
Programm vorgestellt werden. Zudem soll eine Umfrage zu den Bedürfnissen von Frauen im 
KV erhoben werden, um die Parteiarbeit noch besser so auszurichten, dass sie für alle 
Geschlechter attraktiv ist. Des Weiteren erarbeitet der Vorstand ein Konzept für 
Bildungsangebote im Rahmen des Förderprogramms.


